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Abhanden gekommene Werttitel. Titres disparus.
Handelsregister. Registre du commerce.
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Mitteilungen — Communications — Comunicazloni
Bundcsratsbescliluss betreffend die Abänderung der Verordnung vom 8. Juli 1938 über

Herstellung, Beschaffung und Vertrieb, Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial.
Arrötö du Üonseil fddäräl mbdifiant le rhglement du 8 juillet 1938 sur la fabrication,
l'acquisitlon, le commerce et la distribution, l'importation et l'exportation de matdriei
de guerre. ;

Vcrfflgung Nr. 7 des eidgenössischen Voikswirtschaftsdepartcments betreffend die
Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln. Ordonnance n° 7
du dbpartement föderal de l'äconomie publique tendant ä assurer l'approvisionncmcnt
du pays en denies alimentaires et fourragferes. Ordinauza N. 7 del Dipartimento
fedcrale dell' economia pubblica intesa ad assicurare l'approvvigionamento del paesc
con derrate alimentari e foraggi.

Ordinanza N. G del Dipartimento federale dell' economia piibblica intesa ad assicurare
' l'approvvigionamento del paese con derrate alimentari e foraggi. •

Ordinanza N. 9 del Dipartimento federale dell' economia pubblica cbe limita l'uso dei
rarburanti e combustibili, liquidi e solidi, nonebh del gaz e della forza elettrica.

Preiszuschläge auf Speisefetten und Speiseölen sowie auf deren Rohstoffe und Halb¬
fabrikate. Supplements de prix sur les graisses et huiles comestibles ainsi que sur
leurs matiöres premises' et produits semi-finis.

Zahlungsverkehr ruit Finnland. Trafic des paiements avec )a Finlande.
Protektorat Böhmen und Mähren: Aus-, Ein- und Durchfuhrverbote.
Schweizerischer Geldmarkt.

Miel 1 - Partie oiie - Parte ifficiale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Au (rufe — Soiuuiations
Der allfiillige Inhaber des vermissten Schuldbriefes für Fr. 1000, lautend

auf Gottlieb ßader, .Werdstrasse 55, Zürich 3, zugunsten des Johannes
Frei Bader, Fuhrhalter, Zweieistrasse 146, Zürich 3, lastend auf Liegen-'
schatten im Heuriedt, Saum, Zürich 3, datiert 15. Juli 1918, wird
aufgefordert, diesen Titel binnen 1 Jahres von heute an auf der Kanzlei des
Gerichtes vorzulegen. Nach nutzlosem Ablauf der Frist würde der Titel als
krafllos erklärt werden. (W 601)

Zürich, den 1. Februar 1940. •

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: Dr. Tobler.

Par ordonnance du. 1er octobre 1940, le President du Tribunal de l'arron-
dissement de la Sarine, ä Fribourg, a decide l'ouverture d'une enquöte aux
fins de retrouver et, en cas d'insucces, d'annuler l'obligation au porteur de
la Banque de l'Etat de Fribourg, n° 142445, de fr. 1200, au 4 %, rembour-
sable le 10 novembre 1940, avec coupons annuels au 10 riovembre 1935 et
suivants attaches.

En consequence, sommation est faite au ddtenteur inconnu de ce titre
d'avoir ä le produire au Greffe du Tribunal de la Sarine, ä Fribourg, dans le
deiai de six mois, des la premiere publication, faute de quoi l'annulation en
sera prononc£e. (W 3801)

Fribourg, le 1er octobre 1940. Le President:
• Xavier Neuhaus.

Troisiöme insertion.
Nous, President du Tribunal de Premiere Instance, ordonnons au d6-

tenteur inconnu des cinquanto actions au porteur de la Socidte Immobilere
Le Lierre, lettre B, au montant- de 100 francs chacune, portant les n0B 201
h 250, avec coupons n° 1 et suivants attaches, de les produire et de les
ddpospr en notre greffe dans le ddlai de six mois ä dater de la premidre
insertion de la prdsente ordonnance, faute de quoi l'annulation en sera
prononc6e. ^ 312')

Tribunal de Premiöre Instance de Genfcve:

p. d. Georges Martin, juge.

Itraftloserlilärmigeii — Amiulations
Le Juge Tnstructeur du district de Monthey rend notoire qu'en audience

du 25 septeinbre 1940 il a prononc6 l'annulation du titre nominatif n° 1641
de fr. 1000 c/ la Banque de Montliey S. A., ä Monthey, en faveur de Borrat.
Besson Alfred de J. M. (yy 382)

Monthey, 5 octobre 1940. ' Chs. de Werra.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di cominercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung. Der. Sitz der Firma Ernst A. Bollmann, Bücher- und

Zeitschriftenverlag, befindet sich in Männedorf und nicht, wie im S. H. A; B.
Nr. 226 vom 26. September 1940 auf Seite 1734 publiziert, in Zürich.

• 1940. 1. Oktober. Die Pandora-Film A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 281 vom 30. November 1938, Seite 2548), hat durch Beschluss der
Generalversammlung vom 30.August 1940 das Grundkapital von. Fr. 70,000 durch
Ausgabe von 300 neuen Aktien zu Fr. 100 auf Fr. 100,000 erhöht, eingeteilt
in 1000 auf den Namen lautende, voll liberierte Aktien zu Fr. 100. Die Libe-
rierung der neuen Aktien erfolgte durch Verrechnung mit bezüglichen
Guthaben an die Gesellschaft. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.
Durch eine weitere Abänderung der Statuten wurde die Zahl der Mitglieder
des Verwaltungsratcs .auf mindestens eines festgelegt. Dr. Karl Egghard,
Robert Barth, Carl Escher, Curt Oertel und Emil Hollenstein sind aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; die Unterschriften der vier erstgenannten
sind erloschen. Das bisherige Verwaltungsratsmitglied Emil Hollenstein, von
Mosnang (St. Gallen), in Zürich, ist als Direktor ernannt und führt wie bisher
Kollektivunterschrift. Ferner wurde Kollektivprokura erteilt an Xaver
Schuler, "von Rothenthurm (Schwyz), in Zürich. Die sämtlichen
Zeichnungsberechtigten zeichnen je zu zweien kollektiv." Das bisherige Mitglied des

Verwaltungsrates Marcel Walter Müller ist nun Vizepräsident. Das Geschäftsdomizil

befindet sich Löwenstrasse 59 in Zürich 1.

Immobilien usw. — 1. Oktober. Die Wasta A.G., in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 123 vom 30. Mai 1934, Seite 1445), Immobilien usw., hat durch
Beschluss der Generalversammlung vom 23. September 1940 das Grund-

,kapital von Fr.10,000 durch Ausgabe von 80 neuen Aktien-zu Fr. 500 auf
Fr. 50,000 erhöht, eingeteilt in 100 auf den Namen lautende, voll liberierte
Aktien zu Fr. 500. Die Liberierung der neuen Aktien erfolgte durch
Verrechnung mit einem Guthaben an die Gesellschaft. Die: Statuten wurden
entsprechend revidiert.

Export, Import von Waren aller Art. — 1. Oktober. Nildaus
Forster und Fridolin Forster (geb. 31. Dezember 1920), beide von Happerswil-
Birwinken (Thurgau), in Zürich 8, sind unter der Firma Gebrüder Forster,
in Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September
1940 ihren Anfang nahm. Wwe. Ida Forster geb. Lackner, von Happerswil-
Birwinken,* in Zürich, Inhaberin der elterlichen Gewalt über ihren Sohn,
den Gesellschafter Fridolin Forster, hat gemäss Art. 279/280 ZGB die
Zustimmung gegeben." Export, Import, Grosshandcl und Vertrieb von Waren
aller Art. Wiesenstrasse 8.

Kleintransporte usw. :— 1. Oktober. Inhaber der Firma Arnold
Lustenberger, in Zürich, ist Arnold Lustenberger-Maronati, von Escholz-
matt (Luzern), in Zürich 3. Kleintransporte, Camionnage. Weststrasse 119.

Autotransporte und Fuhrhalterei. — 1. Oktober. Inhaber der
Firma Eduard Fröhlich, in Zürich, ist Rudolf Eduard Fröhlich-Bucher, von
Zürich, in Zürich 5. Autotransporte und Fuhrhalterei. Quellenstrasse 5.

Autotransporte.:— 1. Oktober. Inhaberin der Firma Wwe. E. Müller-
Zulauf, in Feuerthalen, ist Wwe. Elise Müller geb. Zulauf, von Sitterdorf,
in Feuerthalen. Autotransporte. Zur Krone.

Autotransporte und Gasthofbetrieb. — 1. Oktober. Inhaber der
Firma Edwin Löscher, in Rifferswil, ist Edwin Lüscher, von Mooslecrau
(Aargau), in Rifferswil. Autotransporte und Gasthofbetrieb. «Zum Engel».

1. Oktober. Genossenschaft Schaffhauserstrasse 34, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember 1937, Seite 2886), Erwerb, Verwaltung und
Verwertung von Immobilien usw. Die Vorstandsmitglieder Wilhelm Oswald
und Josef Felber sind zurückgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen.
An deren Stelle wurden als Mitglieder der Verwaltung gewählt Kurt Otter,
von Aedermannsdorf (Solothurn), in Zürich, Präsident; und Traugott
Baumgartner, von Trub (Bern), in Zürich; sie führen Kollektivunterschrift.

Konstruktions-Werkstätte. — 1. Oktober. Inhaber der Finna
Albert Germann, in Zürich, ist Albert Germann, von Raperswilen (Thurgau),
in Zürich 3. Konstruktionswerkstätte. Werdstrasse 81 a.

1. Oktober. Aus dem Vorstand der Genossenschaft «Hilfe», in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 6 vom 9. Januar 1936, Seite 54), ist Robert Leimgruber
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Alfred Geistlich wohnt nun
in Zürich. Der neue Protokollführer Ernst Schaeppi, von Wallisellen, in
Zürich, ist nicht zeichnungsberechtigt.

1. Oktober. Die Firma Struba Gummi A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 236 vom 9. Oktober 1935, Seite 2506), hat • ihr. Geschäftslokal an die
Brandschenkestrasse 5/7, in Zürich 1, verlegt.

Erwerb und Verwertung von Liegenschaften usw. — 1.
Oktober. Firma Liehag G. m. b. H., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 216 vom 15.
September 1938, Seite 1998), Erwerb und Verwertung von Liegenschaften usw.
Die Geschäftsführerin Wwe. Ida Röthlisberger-Steffen und der Geschäftsführer

Julius Müller wohnen in Zürich.
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1. Oktober. Genossenschaft Omnium für Finanzierungs- und
Handelsgeschäfte, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 214 vom 13. September 1938, Seite

1982). Der Geschäftsführer Julius Müller und die Geschäftsführerin Wwe.
Ida Röthlisberger geb. Steffen wohnen in Zürich.

Metallfabrikate. — 1. Oktober. Die Sirco A.G., Förderung der
Fabrikation von Metallfabrikaten usw., in Basel, verzeigt für ihre Zweigniederlassung

unter derselben Firma in Zürich (S. H. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar
1939, Seite 234) als Geschäftsdomizil Talacker 35, in Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

Metzgerei, Wursterei. — 1940. 2. Oktober. Inhaber der Einzelfirma

W. Schmutz-Dätwyler, in Lyss, ist Walter Schmutz-Dätwyler, von
Vechigen, in Lyss. Betrieb einer Metzgerei und Wursterei.

Bureau Aarwangen
3. Oktober. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Melchnau hat sich,

mit Sitz in Melchnau, eine Genossenschaft gebildet. Die Statuten
sind am 5. September 1940 festgelegt worden. Die Genossenschaft bezweckt
die Verbesserung der Simmenthaler-Fleckviehherden ihrer Mitglieder, die
Erleichterung des An- und Verkaufes von Zuchtprodukten und die Förderung
der Viehzucht im allgemeinen. Jedes Mitglied hat pro Zuchtbuchtier eine
Stammeinlage von Fr. 30 einzubczahlcn. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die gesetzlich vorgeschriebenen
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt Der Vorstand
besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Sekretär, dem
Kassier und 1—3 Beisitzern. Der Präsident oder Vizepräsident führen ge- •

meinsam mit dem Sekretär die Unterschrift für die Genossenschaft. Diese
sind: Hermann Leuenberger, von Leimiswil, Präsident; Fritz Duppenthaler,.
von Melchnau,. Vizepräsident, und Walter Nikiaus, von Zauggcnried,
Sekretär; alle in Melchnau. Geschäftslokal: beim Präsidenten Hermann
Leuenberger, zur Mühle, in Melchnau.

Bureau Bern

Versicherungen. — 2. Oktober. Kollektivgesellschaft Gottfried
Keller & Söhne, Generalagen tu r der Schweiz. Nationalversichcrungsgesell-
schaft, in Bern (S. H. A. B. Nr. 182 vom 7. August 1933, Seite 1910). Der
eine Gesellschafter Paul Keller, jun., hat mit seiner Ehefrau Dora Emma
geb. Hubler durch Ehevertrag vom 26. Juli 1940 Gütertrennung vereinbart.

Zahnärztliche Klinik. — 2. Oktober. Die Firma «Dens A. G.»,
mit Sitz in Bern, zahnärztliche Klinik, Institut für zahntechnische Ar-.,
beiten (S. II. A. B. Nr. 150 vom 29. Juni 1928, Seite 1282), hat sich durch
Beschluss der Generalversammlung vom 1. Oktober 1940 • aufgelöst. Die
Liquidation wird unter der Firma Dens A. G. in Liq. durchgeführt. Als Liquidator

mit Einzelunterschrift wird bezeichnet: Otto Römer, von Tüscherz, in
Bern. Die Unterschrift der Frieda Römer-Nafzger ist erloschen.

Liegenschaftsvermittlung. — 3. Oktober. Inhaber der Firma
Johann Bühler, in Bern, ist Johann Bühler, von Sigriswil, in Bern.
Liegenschaftsvermittlungen. Wyttenbachstrasse 28.

3. Oktober. Aus dem Vorstand der Firma Gesellschaft für Kaffeehallen
Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 90 vom 18. April 1940, Seite 719)^'
ist der Vizepräsident Alfred von Wyttenbach infolge Todes ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. In der Hauptversammlung vom 26. Juni
1940 wurde neu als Vizepräsident gewählt Fritz Glatz, von Basel, in Bern.
Er zeichnet kollektiv je mit dem Präsidenten oder Sekretär.'

3. Oktober. Aus dem Vorstand der Firma Viehzuchtgenossenschaft Zolli-
kofen, mit Sitz in Z o 11 i k o f e n (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1937, Seite
522), sind Walter Hofer, Vizepräsident, und Karl Indermühle, Sekretär,
ausgeschieden; deren Zeichnungsberechtigung ist erloschen. In der
Hauptversammlung vom 10. Februar 1940 wurden neu gewählt: als Vizepräsident Ernst
Kläy, von Rüegsau, und als Sekretär Ernst Merlach, von Montelier, beide
in Zollikofen wohnhaft. Namens der Genossenschaft zeichnen der Präsident
oder Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär.

Bureau Büren a. A.
Berichtigung. In der Eintragung betreffend die Vorstandsänderung der

Landwirtschaftlichen Genossenschaft Arch & Umgebung, mit Sitz in Arch
(siehe'S. H. A. B. Nr. 231 vom 2. Oktober 1940, Seite 1774), soll es heissen
der Präsident Hans Sommer-Bohner sei ausgoschieden und nicht Hans
Bohner-Sommer. ' '

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolflngen)
3. Oktober. Die Einzeluntersch'rift des Christian Mauerhofer als

Filialverwalter • der Filiale W o r b der Spar- & Leihkasse • in Münsingen,
Aktiengesellschaft in Münsingen, ist erloschen (S. H. A. B. Nr. 212 vom
10. September 1940, Seite 1638). Als neuer Filialverwalter wurde gewählt1
Gottfried Stooss, von Neuenegg, in Worb. Er führt für die Geschäfte der
Filiale Worb Einzelunterschrift

Bureau Trachselwald

Papeterie, Buchhandlung. — 2. Oktober. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma W. & A. Zumstein, Papeterie, Buehhandlung und

Buchbinderei, mit Sitz in Huttwil (S. H. A. B. Nr. '156 vom 9. Juli 1931,
Seite 1507), ist infolge Aufgabe des Geschäftsbetriebes erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über auf die Einzelfirma «Zumstein», in Huttwil.

Inhaber der Einzelfirma. Zumstein, mit Sitz in Huttwil, ist Werner
Zumstein, von Seeberg, in Huttwil. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Finna «W. & A. Zumstein». Papeterie und
Buchhandlung.

Nidwaiden — Unterwald-Ie-bas — Unterwaiden basso

Verwertung von Patenten der Metallurgie. — 1940.
1. Oktober. Galvanocor A.-G. (Galvanocor S. A.) (Galvanocor Ltd.),
Aktiengesellschaft mit Sitz in St ans (S. H. A. B. Nr. 24 vom 30. Januar 1936,
Seite 238). Walter Dietrich-ist als Direktor der Gesellschaft'.zurückgetreten.
Er bleibt indessen Mitglied und Vizepräsident des Verwaltungsrates und
zeichnet weiterhin kollektiv mit einem andern Verwaltungsrat. An der
Generalversammlung vom 14. September 1940 wurde als neues Mitglied des
Verwaltungsrates und als Direktor mit dem Recht zur.Einzelunterschrift
gewählt: Ing. Hans Leopold Widmer, von Oftringen, in Luzern.

Glarus — Glaris — Glarona

Handelsgeschäfte mit Üebersee. — 1940. 2. Oktober.
Ultramar A. G., mit Sitz in Schwanden (S. H. A. B. Nr. 96 vom 25. April
1940, Seite 766), Durchführung von Handelsgeschäften, insbesondere im

Import- uud Exportverkehr mit Ilolländisch-Indien und Südamerika sowie
die Finanzierung von Handels- uud Fabrikationsunternehmüngen. Aus dem
•Verwaltungsrat ist das bisherige Mitglied Alfred Wyss-Benz ausgetreten;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als einziges Mitglied des
Verwaltungsrates gewählt Albert von Tscharner,' von Chur, in Lausanne; er führt
Einzelunterschrift für die Gesellschaft

Fuhrhalterei, Brennmaterialien. — 3. Oktober. Die Firma
Samuel Hefti-Hämmerli, Fuhrhalterei, Holz-, und. Kohlenhandlung, in
Schwanden (S. H. A. B. Nr. 190 vom 16. August 1939, Seite 1711), wird
infolge Reduktion 'des Geschäftsbetriebes und Verzichtes des Inhabers im
Handelsregister gelöscht.

Beteiligungen. — 3. Oktober. Southo Aktiengesellschaft, mit Sitz
in Glarus (S. H. A. B. Nr. 271 vom 16. November 1939, Seite 2310).
Verwaltung von Beteiligungen, Vermögen, Erfindungen sowie Abschluss von
Geschäften, die mit dem Hauptzweck.in irgendeinem Zusammenhang stehen.
Aus dem Verwaltungsrat ist Martha Schmid 'ausgetreten; ihre Unterschrift
ist erloschen. Als Verwaltungsratsmitglieder wurden gewählt: Carl Appenzeller,

von und in Zürich, und Walter A. Schmid, von und in Zürich. Die
neuen Verwaltungsräte führen unter sich oder mit den bisherigen Mitgliedern
Kollektivunterschrift zu zweien.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Architecte, Restaurant. — 1940. ' 2 octobre. La maison Louis
Vaucher, architecte, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 15 juillet 1937, n° 162,

page 1674), a transfere son siege rue des Epouses, 136, et ajoute ä son genre
de commerce Sexploitation du Cafe du Marche.

Laiterie, fepicerie. — 2octobre. Le chef de la maison Marcel Pollien,
ä Fribourg, est Marcel fils de Joseph Pollien, d'Assens (Vaud), ä Fribourg.
Laiterie, beurre, fromage, epicerie. Rue de Lausanne, 3.

Garage, etc. — 2 octobre. Le chef de la maison Marcel Gremaud, ä

Fribourg, est Marcel fils de Joseph Gremaud, de Vuadens, ä Fribourg.
Garage du Midi, achat et vente d'automobiles, accessoires, liuiles et
benzines. Avenue du Midi 3—5.

Fourneaux et potagers. — 2 octobre. Le chef de la maison Arthur
Meuwly, ä Fribourg, est Arthur, fils de feu PhilippeMeuwly, originaire de

Fribourg et Chandon, ä Fribourg. Fourneaux. et potagers cn tous genres,
poelier-fumiste. 9, Avenue des Alpes.

Boulangerie, epicerie. — 2 octobre. Le chef de la maison Louis
Monney, ä Corpataux, est Louis, fils de Jules Monney, de Fetigny, ä Cor-
pataux. Boulangerie, epicerie. Au Village n° 47.

Boulangerie, fepicerie. — 2 octobre. Le chef de la maison Auguste
Hauser, ä Fribourg, est Auguste, fils d'Auguste Häuser, de Mägcnwil (Argo-
vie), ä Fribourg. Boulangerie, patisserie, epicerie. Rue Chaillet, 7.

Transports automobiles.—2 octobre. Le chef de la maison Mathias
Rehm, ä Fribourg, est Mathias, feu Xavier Rehm, du Locle, ä Fribourg.
Transports automobiles. Avenue de Rome, 10.

Boulangerie, confiserie. — 2 octobre. Le chef de la maison Charles
Cochard, ä Fribourg, est Charles, fils de Tobie Cochard, de St-Martin ä

•Fribourg. Boulangerie, confiserie, patisserie. Planche supfericure 237.. •

Laiterie, fromagerie, etc. — 3 octobre. Le chef de la
maison Antoine Cottet, ä, Farvagny-le-Petit, est.Antoine feu Francois

Cottet, de et ä Farvagny-le-Petit. Laiterie, fromagerie, commerce de

pores. Au Village.
Epicerie, mercerie. — 3 octobre. Le chef de la maison Alice

Suard, ä Corserey, est Alice nfee Moennant, veuve de Joseph Suard,
de Progens, ä Corserey. Epicerie, mercerie. Au Village.

Laiterie, beurre, fromage. — 3 octobre. Le chef de la maison
Frfedferic Nidegger, k Fribourg, est Frederic Nidegger, de Guggisberg,
k Fribourg. Laiterie, beurre, fromage. Grandes Rames 146.

Caf6. — 3 octobre. Le chef de la maison Jakob Lüdi, ä Fribourg,
est Jakob feu Johann Lüdi, de Heimiswil (Berne), ä Fribourg. Exploitation
du Cafe des Tanneurs. Place Petit St-Jean 40.

Laiterie, fromagerie. — .3 octobre. Le chef de la maison
Anselme Brodard, k Corpataux, est Anselme feu Marcel Brodard, de
La Roche, ä Corpataux. Laiterie, fromagerie. Au Village.

Eaux minferales, liqueurs. — 3 octobre. La maison Ffelix
Klaus, fepicerie, k Fribourg (F. o. s. du c. du 9 septembre 1935, n° 210,
page 2255), a changfe son genre de commerce en eaux minferales, liqueurs, et
transfer^ son si fege Beauregard 18.

_ Epicerie, primeurs. — 3 octobre. Le .chef de la maison Meinrad
Stritt, ä Frib'ourg, est Meinrad feu Christophe Stritt, de St-Ours et
Fribourg, ä Fribourg. Epicerie et primeurs. Perolles 59.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Siadt So'othurn

Coiffeur.-1940. 3. Oktober. Die Firma Josef Förster-Bluck, Herren- and
Damencoiffeurgeschäft und Handel mit Parfümerien, in Solothurn (S. II.
A. B. Nr. 49 vom 29. Februar 1932, Seite 503), hat das Geschäftslokal von
der Bielstrasse 9 an den Stalden 9 verlegt.

Schraubenfabrikation..— 3. Oktober. Sphinxwerke Müller &
Cie., A. G. (Usines Sphinx Müller & Cie, S. A.) (Sphinx-Works Müller and Co.,
Ltd.), Schraubenfabrikation, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 300 vom 20.
Dezember 1939, Seite 2528). Die Prokura von Eduard Matthey ist erloschen.

Radio-, Grammophon- und 'Photoapparate. — 3.
Oktober. Die Firma Willy Büchin, Handel mit Radio-, Grammophon- und Photo-,
apparaten und Artikeln, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 219 vom 21.
September 1931, Seite 2031), hat das Geschäflslokal vom Stalden 9 an die
Hauptgasse 48 verlegt.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Sand- und Schotterlieferungen usw. — 1940. 30. September.
Die Eugen Simon Aktiengesellschaft (S. FI. A.B. Nr. 189 vom 15. August
1935, Seite 2072), hat in der Generalversammlung vom 24. September 1940
ihren Sitz von Neu-Allschwil nach Basel verlegt und die bisherige Filiale
in Basel (S. H. A. B. Nr. 201 vom 29. August 1935, Seite 2178), aufgehoben.
Ferner wurden der An- und Verkauf von Liegenschaften und deren Verwaltung
in den Gesellschaftszweck aufgenommen. Weitere Aenderungen der Statuten
vom 12. Januar 1933 berühren die publizierten Tatsachen'nicht. Die Gesellschaft

hat nun zum Zweck Sand- und Schotterlieferungen, Autotransporte,
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Handel mit Baumaterialien, An- und Verkauf von Liegenschaften und deren

Verwaltung. Das Grundkapital beträgt Fr. 24,000, eingeteilt in 24 voll ein-
bezahltc Namenaktien von Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern.
Einziges Mitglied ist Eugen Simon-Bannier, von Schönenbuch, in'Neu-Allsehwil..
Er führt Einzeluntersehrift. Domizil: Hegenheimerstrasse 248.

Chemiseh-pharmazeutisehe und kosmetische Produkte. —
30. September. Aus dem Verwaltungsrat der Mariza A.G., in Basel (S. H.
A. B. Nr. 107 vom 9. Mai 1939, Seite 963), Fabrikation und Handel in ehemisch-
pharmäzeutisehen und kosmetisehen Produkten, ist Albert Ritz-Häring
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Als einziges Verwaltungsratsmitglied

mit Einzelunterschrift wurde gewählt Max Schlöth-von Brunn, von
und in Basel. Das Domizil befindet sich nunmehr Spalenvorstadt 10.

Treuhandbureau usw. — 1. Oktober. Die Einzelfirma Emil Meier-
Häfelfinger, in Basel (S. H. A. B. Nr. 113 vom'16. Mai 1939, Seite 1015),
Treuhandbureau usw., wird, nachdem der Konkurs als geschlossen erklärt-
worden ist, von Amtes wegen gelöscht.

1. Oktober. Naehdem am 10. August 1940 über die Kommanditgesellschaft

Zeller & Cle, Architektur- & Baubureau in Liq., in Basel (S. H. A. B.
Nr. 48 vom 27. Februar 1940, Seite 379), der Konkurs erkannt, nachher
mangels Aktiven eingestellt und das Verfahren geschlossen erklärt worden
ist, wird die Firma gemäss Art. 66, Abs. 2, Satz 2, der Verordnung von Amtes
wegen gelöseht.

Chemische Produkte usw. — 2. Oktober. In der J. R. Geigy A.G.,
in Basel (S. FI. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar 1940, Seite 218); Fabrikation
und Vertrieb von chemischen Produkten usw., wurde Dr. Boris Fischer, von
Meisterschwanden, in Basel, zum Prokuristen ernannt. Er zeiehnet zusammen,
mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten.

Taxibetrieb. —2. Oktober. Inhaber der Einzelfirma Fritz Hünenberger,
in Riehen, ist Fritz Hünenberger-Fischer, yon Basel, in Riehen. Taxibetrieb.
Riehen, Baselstrasse 60.

Ingenieurbureau usw. — 2. Oktober. Die Einzelfirma Hans Dürst,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 304 vom 28. Dezember 1938, Seite 2793), Ingenieurbureau

usw., hat ihr Domizil .verlegt nach Dittingerstrasse 31.

Pharmazeutische und verwandte Branehen usw. — 2. Oktober.
Die Helvepharm.G. m. b. H., in Basel (S. H. A. B. Nr. 246 vom 18. Oktober
1939, Seite 2124), Handel in Produkten der pharmazeutischen und verwandten
Branchen usw., hat ihr Domizil verlegt nach Missionsstrasse 15.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Zigarren. — 1940. 20. September. Die Firma Walter E. Fehr, vormals
Fehr & Moosherr, Zigarrenhandlung, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 111

vom 13. Mai 1936, Seite .1171), - ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma «Walter Wirth vormals Fehr
& Moosherr».

Inhaber der Firma Walter Wirth vormals Fehr & Moosherr, in Sankt
Gallen C, ist Walter Wirth-Cler, von und in St. Gallen. Diese Firma
Ubernimmt Aktiven und Passiven der Firma «Walter E. Fehr, vormals Fehr &
Moosherr». Zigarren-Import; St.-Leonhardstrasse 17.

Hotel. — 2. Oktober. Inhaberin der Firma Frau Mathilde Furrer, in

Rapperswil,. ist Mathilde Furrer, von, Wolfensehiessen, in Rapperswil
(St. Gallen). Ilotelbetrieb z. Hirsehen;. Fisclimarktplatz.

Damenwäsehe. — 2. Oktober. Inhaber der Firma Frederic Steiger,
in Oberuzwil, ist Frdddrie Steiger, von Sehlierbaeh (Luzern), in Ober-
uzwil. Die,Firma erteilt Einzelprokura an Berta Steiger, von Schiierbaeh, in
Oberuzwil. Fabrikation von Damenwäsehe; Flawilerstrasse.

2. Oktober. Julius Müller, von und in Wallenstadt, und Hermann Perozzo,
von Wallenstadtberg, in Wallenstadt, haben unter der Firma Müller &
Perozzo Bauunternehmer, Wallenstadt, in Wallenstadt, eine Kollektiv-
gesellsehaft eingegangen, welehe am 1. Januar 1938 ihren Anfang nahm. Die
Gesellsehafter zeiehnen kollektiv. Bauunternehmung; DorfhaldenStrasse.

2. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter' der Firma Meehaniselie Näherei
A.-G., mit Sitz in Bütsehwil, Herstellung von mechanischen Näharbeiten
jeglieher Art (S. H. A. B. Nr. 62 vom 15. März 1929, Seite 536), hat sich dureh
Besehluss der Generalversammlung vom 9. August 1940 aufgelöst. Die
Liquidation ist durchgeführt. Die Gesellschaft wird daher im Handelsregister
gelöscht.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Pension. — 1940. 1. Oktober. Der Inhaber der Firma Ernst Friedlaender,

Pension Villa Paul, in Davos-Dorf (S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. April 1935,
Seite 1092), ist nunmehr Bürger von Cazis.

1. Oktober. Eisbahn am Obersee Arosa A.-G., in Arosa (S. H. A. B.
Nr. 251 vom 26. Oktober 1936, Seite 2527).. Aus dem Verwaltungsrat sind
Albert Gruber, Edgar. Beilik und.Michel Hold ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erlosehen. Der Verwaltungsrat wurde wie folgt neu bestellt:
Präsident Adolf Birkmaier, bisher; Vizepräsident: Erwin Hoffmann, bisher
Beisitzer; Delegierter: Max Müller-Trüb, bisher Beisitzer; Beisitzer:'Emil
Osear Greulich, bisher Vizepräsident; und neu: LuziusBarba, von Cazis, in
Arosa. Die Unterschrift führt-der Präsident oder der Vizepräsident gemeinsam

mit einem weitern Mitglied des Verwaltungsrates!

Autovertretungen. — 2. Oktober. Die Firma Johannes
Barandun, Antovertretungen, in Filisur (S. II. A. B. Nr. 91 vom 20. April
1933, Seite 942), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Handelsgärtnerei. Blumen. — 3. Oktober. Die Firma Otto
Mouligel, llandelsgärtncrei und Blumengeschäft, in Chur (S. H. A. B. Nr. 71

vom 26. März 1914, Seite 51ßj, ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma. «Otto -Montigel's Erben»,
in Chur.

Wwe. Amy Montigel, Gerhard Montigel-Reehsteiner, Fritz Montigel-Laeri,
Eriea Montigel und Rudolf Moniigel, alle von und wohnhaft in Chur, haben
unter der Firma Otto Montigel's Erben, in Chur, eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1940 ihreu Anfang nahm! Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Otto Montigel» in Chur.
Die tlntersehrift führt Amy Montigel kollektiv mit einem der übrigen
Gesellschafter. llandelsgärtncrei und Blumengeschäft. Rheinstrasse 142 und
Poststrasse 30.

3. Oktober. Die Firma Hans Hüsch, vorm. W. Lendi & Co., Bierkeller,
Bierdepot, natürliche und künstliche Mineralwasser und Obstweine,' in
Davos-Plat! (K. IL A. B. Nr. 229 vom 30. September 1933, Seite 2293),
hat ihren Geschäftssitz naeh Davos-Dorf verlegt und die Firma abge-'
ändert in Bierkeller Davos Hans Hüsch. Villa Berta.

^ ,Tessin — Tessin — Ticino
Ujßcio di Biasca. '

Officina meccanica. — 1940. 23 settembre. La ditta individuale
Margaroli Cesare in Biasca (F. u. s. di c. del 26 maggio 1939, n° 121, pagina
1086), offieina meccanica, riparazioni auto e moto e eieli eon annessa auto-
rimessa all'insegna « Garage Tre Valli» e cancellata dal registro ad istanza
del titolare per cessazione del commercio.

Sotto la ragione sociale Tino Pestoni e Co., si d costituita eon
sede in Biasca una societä in nome collettivo. Titolari della stessa'
sono: Tino Pestoni di Gioachimo, da Salorino, in Biasca, e Roberto
Cavargna, di Carlo, da ed in Malvaglia. La societä ha avuto inizio
1'.8 settembre 1940. La societä d vincolata di fronte ai terzi dalla firma collec-
tiva dei due soci. La societä ha conferito procura a Cesare Margaroli di
Ezeehiele, da Crevola d'Ossola, in Biasca. Esereizio di officina meccaniea,
riparazioni auto, ,moto e eieli eon annessa autorimessa all'insegna «Garage
Tre Valli i

Materiale per costruzioni. —. 27 settembre. La ditta individuale
Carpi Edoardo con sede in Biasca (F.u.s. di c. del 20 gennaio 1930, n° 14,
pagina 115), materiale per costruzione, d caneellata dal registro ad istanza
del titolare ed assunzione dell'attivo e passivo da parte della nuova ditta
* Edoardo Carpi e Co », in Biasca.

Sotto la ragione sociale Edoardo Carpi e Co., si d costituita una
societä in nome collettivo eon sede in Biasca. Titolari della stessa sono:
Edoardo Carpi fu Giuseppe da Italia, in Biasca e Adele Carpi nata Peduzzi,
moglie di Edoardo, d'egual luogo e domieilio. La societä assume l'attivo ed
11 passivo della cessata ditta «Carpi Edoardo i> che viene cancellata dal registro.
La delegazione tutoria di Biasca con sua.risoluzione 26 settembre 1940 ha
approvato la parteeipazione della moglie alla societä. Materiale per costruzioni,

eternit e generi affini. •

Ufficio di Lugano
Confezione per signora. — 1° ottobre. Titolare della ditta Salomon

Bollag, in Lugano, e Salomon Bollag, da Oberendingen (Argovia), domiciliate

a Lugano. Confezione per signora sotto l'insegna «Moda bella ». Via
Pretorio 2.

Artieoli per coiffeurs e farmaceutiei. — 1° ottobre. Titolare
della ditta Paolo Panke,in Lugano, e Paolo Panke, di nazionalitä germanica,
domiciliato a Lugano. Artieoli per coiffeurs e farmaceutiei. Via Tassino 5.

Commercio di vini. — 2 ottobre. Titolare della ditta Mosca-
telli Pietro, in Lugano, ä Pietro Moscatelli fu Cesare, italiano, domiciliato
a Lugano. Commereio di vini ed esereizio della « Bottiglieria Piemontese ».

Via Pretorio n° 12.
Dislretto di Mendrisio

28 settembre. Sotto la ragione soeiale Imperium S. A. (Imperium
A. G.) si e costituita, eon sede in C h i a s s o una soeietä anonima
avente.per iseopo la eompra-vendita pellami, ealzature ed affini. L'atto di
coslituzione e gli statuti portano la data del 25 settembre 1940. H capitale
soeiale e di fr. 50,000, interamente versato e suddiviso in 100 azioni al por-
tatore, da fr. 500 cadauna. Le pübblieazioni ehe riguardano la societä awen-
gono a mezzo del Foglio uffieiale svizzero di eommereio. L'amministrazione.
della soeietä e affidata ad un consiglio di amministrazione eomposto .di tro
membri in persona di: Luigi Giussani di Ugo, da ed in Chiasso, presidente;.
Emilio Prandi, fu Domenico, da Berzona, in Mendrisio, viee-presidente; Enea
Fornaeiarini, fu Flaminio, da Italia, in Chiasso, segretario. La firma soeiale
spetta eollettivamente al viee-presideute eon uno degli altri eomponenti il
eonsiglio di amniinistrazione. Sede: in Chiasso, Via Soldini 25.

Cieli, moto eieli, eec. — 3 ottobre. La ditta individuale Luigi
Luisoni, eieli, motocicli ed aeeessori, officina meceaniea e riparazioni in genere,
in Stabio (F. u. s. di e. del 18 ago'sto 1940, n° 192, pag. 2321), notifiea
di aver aggiunto al suo genere di commercio «servizio taxi».

Waadt — Vaud — Vaud
.Bureau d'Aubonne

Laiterie, charcuterie. — 1940. 2 octobre. La raison Hermann
Gonthier, laiterie et ehareuterie, ä Au bonne (F. o. s. du e. n° 187 du 12 aoüt
1932), est radiee ensuite de depart du titulaire.

Laiterie, ehareuterie. —'2 octobre. ' Le chef de la raison individuelle

Jules Pahud, ä Aubonne, est Jules-Cesar, fils de defunt Jules Pahud,
bourgeois' d'Ogens, domieilie ä Aubonne. Laiterie, ehareuterie.

Bureau de Lausanne
Gerance d'affaires. — 2 oetobre. Casa Paolo Emilio S. A., societä

anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 21 ddcembre 1937).
: La signature de Jacques Degand, fonde de procuration, est radiee. •

2 octobre. Le eonseil d'administration de la Society Immobiliere de
l'Avenue du Theatre N° 4, societd anonyme ayant son siege ä Lausanne
(F. o. s. du.c. du 13 avril 1939), a, dans sa seanee'du 17 septembre 1940,
pris acte de la demission de l'administrateur Charles Kauffmann, dont la
signature est radiee.

Joaillerie. — 2 oetobre. Pro Lapide, societe anonyme, ayant son siege
ä Lausanne (F. o. s. du e. du 23 novembre 1938). L'assemblee generale
du 15 aoüt 1940 a pris aete de la ddmission :des administrateurs Francois
Arnold et Henri Baumgartner, dont les signatures sont radiäes, et a nommd,
en leur remplacement, comme ' administrateiir: Robert Weilenmann, de'
Hofstetten (Zurich), ä Zurieh, lequel a la signature individuelle.

Hotel, cafd. — 2 oetobre. Jean Jelminl, ä Lausanne, exploitation
d'un hotel et cafe (F. o. s. du c. du 14 mars 1932). Le titulaire Jean Jelmini,
d'Italie, et son dpouse Violette nde Champod, domicilies ä Lausanne, ont
adoptd,- suivant contrat de mariage du 17 aoüt 1940, le rögime de l'union
des biens, avec rdpartition de benefices par moitie.

Travaux publics, magonnerie. — 2 octobre. Charles Pedroli, ä

Lausanne, entreprise de travaux publics et magonnerie (F. o. s. du c. du
12 mars 1940). Le titulaire a dtd ddclard en dtat dc faillite par ddcision du
prdsident du tribunal du district de Lausanne, en date du 13 aoüt 1940.
La proeddure de faillite a dtd suspendue faute d'actif. L'exploitation con-'
tinue.

Bureau de Morqes
8 oetobre. Caisse-Maladie des Verreries de St-Prex, socidtd coopdrative,

dont le sidge est ä St-Prex (F. o. s. du c. des 19 aoüt 1919, n° 198, page
1465, et 7 oetobre 1935, n° 284, page 2488). L'adresse de la socidtd est:
Bureau.des Verreries de St-Prex S.A.
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Bureau de Moudon
2 octobre. «Moulin Agricole du Jorat», societe cooperative dont le

siEge est ä Herm'enches (F. o. s. du c. des 1er aoüt 1902, page 1150et 22 aoüt
19-10, page 1531). L'assemblEe extraordinaire du 29 septembre 1940 a decide
la dissolution de la societe et son entree en liquidation. La liquidation sera

operee sous la raison sociale Moulin Agricole du Jorat en Liquidation, par les
soins d'Ernest, fils de Louis-Marius-Eugene Ducret, de Chardonne (Vaud),
ä Moudon, lequel aura seul la signature sociale. Les signatures de Jean-Louis
Jaton, president et d'Edmond Mingard, secretaire, sont radiees.

Cafe, epicerie, mercerie. — 2 octobre. La raison individuelle
Ch. Chaillet, cafeticr, epieerie ct mercerie, ä Peyres-Possens (F. o. s. du
c. du 4 decembre 1903, page 1798), est radiee ensuite de deces du titulaire.

Bureau de Payerne
2 oetobre. La societe en nom collectif A. Banderet et fils, marbrerie-

sculpture, ä Payerne (F. o. s. du c. du 16 aont 1939, page 1712),'niodifie
sa raison sociale comme suit: A. Banderet et fils tnarbrerie de'Payerne.

Bureau de Vevey
26 septembre. Aux termes d'un proces-verbal authentique du 17

septembre 1940, et Statuts dates du meme jour, il a ete eonstitue, sous la raison
sociale Compagnie Fermiere des Studios de Montreux, une society anonyme
dont le siege est ä Montreux, commune des Planches. La societe a pour but:.
L'cxploitation des studios cinematographiques de la « Societe Immobiliere
des Studios de Montreux », soit l'ensemble des studios (bätiments, materiel
et installations aecessoires), toutes loeations et sous-locations, ainsi que toutes
operations financieres, immobilieres, industrielles et commerciales en rapport'
avee l'objet social. Le capital social est fixe ä 50,000 fr. II est divise en 100
aetions au porteur de 500 fr. chacune, entiercment libcrees. Les publiea-
tions de la soeiete ont lieu dans la Feuille officielle Suisse du commeree. La
societe est administrce par un conscil d'administration compose d'un ä neuf.
membres. Le eonseil d'administration est aetuellement compose de: Georges
Depallens, originaire du Chätelard-Montreux, y domieilie, president et ad-
ministrateur-deleguc; Henry Gonvers, originaire de Lussy s. Morgcs, domieilie

ä Morges, secretaire. La soeiete est engagee vis-ä-vis des tiers par la
signature individuelle de chaeun des administrateurs. Bureau: Rue du Quai
n° 1, Montreux-Les Planches (dans ses locaux).

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchdlel

Articles de menage, etc. — 1940. 1er octobre. Le chef de la maison
Maurice Goetschmann, ä Neuchätel, est Maurice Goetschmann, du Locle,
domicilie ä Neuehätel. Representation d'articles de menage, de pansement
et d'outillage. Rue de la Cöte n° 33.

Genf — GenEve — Ginevra

Meubles, ctc. — 1940. 1er octobre. La societe en nom eoilectif «Ch.'
Berberat et C. Dell'Aequa », fabrication et eommeree de meubles, menuiserie.
d'art et ameublement, ä'Geneve (F. o. s. du e. du 17 mars 1939, page 559),
est deelaree dissoute des le 27 aoüt 1940. Elle ne subsiste plus que pour sa

liquidation qui est operee sous la raison Ch. Berberat et C. Dell'Aequa, en

liqon, par Marius Artique, de ct ä Carougc, et Henri Seagliola, de et ä Geneve,

nommes liquidatcurs, avec signature collective. Adresse de la societe en

liquidation: Rue de la Rötisserie 1, bureau d'Henri Seagliola, huissier.'

1er octobre. Manufacture des Montres Datum S. A. (Datum Watch
Factories Ltd.), ä Geneve (F. o. s. du c. du 30 decembre 1933, page 3132).
Le directeur Sigmund Oppenheimer est radie et sa signature Eteinte.

1er octobre. La sociEtE en commandite Le Fils de L. U. Chopard et Cie,

Fabrication des Montres L. U. C., fabrication et commeree d'horlogerie, ä

Geneve (F. o. s. du c. du 16 septembre 1936, page 2205), est dissoute ensuitc
du deees de l'associe gerant indefiniment responsable Paul-Louis Chopard,
survenu le 10 fevrier 1940. L'aetif et le passif sont repris par la societe en
commandite «Le Petit fils de L. U. Chopard et Cie, Fabrication des Montres
L. U. C. », ci-apres inscrite. Sa liquidation etant terminee, cette societe est
radiee.

Sous la raison sociale Le Petit fils de L. U. Chopard et Cie, Fabrication des

Montres L. U. C., il a EtE constitue, avec siege ä Geneve, une soeiete en
commandite qui a commenee le 10 fevrier 1940, et qui a repris, des cette date,
la suite des affaires, ainsi que l'aetif et le passif de la soeiete en commandite
« Le Fils de L. U. Chopard et Cie, Fabrieation des Montres L. U. C. », ei-dessus
radiee. Elle a pour seul assoeie gerant indefiniment responsable Paul-AndrE
Chopard, de Sonvilier (Berne), ä Geneve et pour assoeie commanditaire, son

epouse, Louisa Chopard, nee Jeanneret-Grosjean, de Sonvilier (Berne), ä

Geneve, laquelle s'engage pour une eommandite de 1000 fr. enticrement
versee en espeees, autorisee ä ces fins, suivant ordonnance de la Chambre des

Tutelles de Geneve, du 1er octobre 1940. La maison eonfere procuration
individuelle ä Louis-Jean Chopard, de Sonvilier (Berne), ä Lausanne. Fabrieation

et eommeree d'horlogerie. Rue du Stand, 30. •

Participations ä toutes entreprises, ete. — 1er oetobre. La
societe Valmobil S. A., ä Geneve (F. o. s. du c. du 5 deeembre 1939, page
2432), a, dans son assemble generale ordinaire du 21 septembre 1940, aeceptE
la demission de l'administrateur Pierre-Emilc Atteslander, lequel est radie ct
ses pouvoirs eteints. Joseph Gloor (inserit jusqu'ici eomme secretaire) reste
seul administrateur et eontinue ä signer individuellemcnt.

Ier octobre. La Societe Immobiliere Cluse-Preau, societe anonyme ä

Geneve (F. o. s. du c. du 4 juillet 1939, page 1391), a,' dans son asscmblee
generale extraordinaire du 24 septembre 1940, accepts la demission de
l'administrateur Jaeques Rieei, lequel est radie et ses pouvoirs Eteints, et nommE,
en son remplacement, comme unique administrateur, avec signature sociale,
Hermann Cambini, de et'ä Geneve.

Ier octobre. La Societe Immobiliere des Deux Chenes lettre C., societE

anonyme ä Geneve (F. o. s. du c. du 15 juillet 1940, page 1271), a, dans

son assemblee generale extraordinaire du 24 septembre 1940, aceeptE la
demission de l'administrateur Marcel Burky, lequel est radiE et ses pouvoirs
Eteints, et nomme, en son remplacement, commc unique administrateur,
avec signature soeiale, Jacques Ricci, de Vieh (Vaud), ä Versoix. Adresse de
la societe: Rue de la Corraterie 18 (regie Bernard Naef).

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Bundesratsbeschluss
beireffend die Abänderung der Verordnung vom 8. Juli 1938 über Herstellung,

Beschaffung und Verlrieb, Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial

(Vom 27. September 1940.)

Der schweizerische Bundesrat beschliesst:'.
Art. 1. Art. 24 der Verordnung vom 8. Juli 1938 über Herstellung,

Beschaffung und Vertrieb, Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial wird
aufgehoben und durch folgeude Bestimmung ersetzt:

Art, 24. Für die in dieser Verordnung vorgesehenen Bewilligungen
werden folgende Gebühren erhoben:

a) für Bewilligungen gemäss Art. 6 Fr. 20 bis 500. Die Gebühr ist
im einzelnen Fall innerhalb des vorstehenden'Rahmens naeh Umfang
und Bedeutung des Unternehmens festzusetzen;

b) für Einfuhrbewilligungen gemäss Art. 13 eine Gebühr von 0,8 % dos

Wertes;
c) für Ausfuhrbewilligungen gemäss Art, 13 folgende Gebühren:

für Waffen und deren Bestandteile der Zolltarifnummern 811 bis
813 sowie für Munition der Zolltarifnummer 1084 Fr. 10 per 100 kg
brutto;

für alles übrige Kriegsmaterial im Sinne von Art. 2 der
Verordnung 0,5 % des Wertes der ausgeführten Güter.

Art. 2. Dieser Bundesratsbeschluss tritt am 1. Oktober 1940 in Kraft.
Vorbehalten bleibt die Befugnis des Militärdepartements, in Fällen von

besonderer Härte Erleichterungen zu gewähren. 235. 7.10. 40.

Arrete du Conseil federal
modifiant le räglement du 8 juillet 1938 sur la fabrication, l'acquisition, le

commerce et la distribution, l'imporlation et l'exportation de materiel de guerre
(Du 27 septembre 1940.)

Le Conseil federal suisse a r r § t e :

Article premier. L'artiele 24 du reglement du 8 juillet 1938 sur la
fabrieation, l'aequisition, le commerce et la distribution, l'importation et l'exportation

de materiel de guerre est abroge et remplacE par la disposition sui-
vante:

Art. 24 Les Emoluments suivants sout pergus pour les autorisations
et permis prEvus par le present rEglement:

a) Pour les autorisations prevues ä Particle 6, de 20 ä 500 francs.
L'emolument est fixe ehaque fois dans les limites ci-dessus, suivant
l'importanee de l'entreprise;

b) Pour les permis d'importation prEvus ä Particle 13, 0,8 pour cent
de la valeur;

c) Pour les permis d'exportation prEvus ä l'artiele 13:
Pour les armes et pieces des numEros 811 ü 813 du tarif

douanier, ainsi que pour les munitions du numEro 1084 du tarif
douanier, 10 franes par 100 kg brut;

Pour tout le reste du matEriel de guerre au sens de l'artiele 2
du reglement, 0,5 pour cent de la valeur de la marchandise exportEe.

Art. 2. Le prEsent arrete entre en vigueur le 1er oetobre 1940. Est
rEservEe la eompEtence du dEpartement militaire d'aeeoraer des allEgements
dans les eas pouvant avoir des consEquences particuliErement graves.

235. 7.10. 40.

Verfügung Nr. 7 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
betreffend die Sicherstellnng der Landesversorgnng mit Lebens- und

Futtermitteln

(Schweinefleischlose Wochen)
(Vom 4. Oktober 1940.) '

Das eidgenössische Volkswirtsehaftsdepartement,
gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1939 über die

Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln, verfügt:
Art. 1. In der Zeit vom 7. Oktober 1940 00.00 Uhr bis 20. Oktober 1940

24.00 Uhr sind Verkauf und Abgabe folgender Schweincflcischcrzeugnisse
dureh Metzgereien, Lebensmittelgeschäfte usw. an Konsumenten (Private,
kollektive Haushaltungen jeder Art) sowie Ankauf und Bezug dieser Waren
durch Konsumenten verboten:

a) frisehes und gesalzenes Schweinefleisch;
b) Mager- und Fcttspeck in jeder Form und Zubereitung;
c) rohes und ausgelassenes Sehweinefett, rein und in Mischung mit andern

Fetten.
Art. 2. In der Zeit vom 9. Oktober 1940 00.00 Uhr bis 20. Oktober 1940

24.00 Uhr sind Verkauf und Abgabe der in Art. 1 genannten Schweineflciseh-
erzeugnisse durch sämtliche Betriebe des Gastgewerbes (Gasthöfe, Kost-
gebereien, Kantinen, Speisewagen usw.), sowie Ankauf und Bezug dieser
Waren von Betrieben des Gastgewerbes verboten.

Sehweinefett, rein oder in Misehung mit andern Fetten, kann, soweit
es sieh am 7. Oktober 1940 bereits im Besitze dieser Betriebe befunden hat,
zur Zubereitung von Speisen verwendet werden.

Art. 3. Das cidg. Kricgs-Ernährungsamt wird ermächtigt, die Abgabe--
und Bezugssperre für Sehweinefleiseh und Sehweincfleischerzcugnisse jeder
Art periodisch ganz oder teilweise zu erneuern und nötigenfalls dureh weitere
Massnahmen zu ergänzen.

Art. 4. Widerhandlungen gegen die Vorschriften dieser Verfügung, gegen
zugehörige AusführungsVorschriften und Einzelverfügungen des eidg. Kriegs-
Ernährungsamtes, der ihm nachgeordneten oder von ihm zur Mitarbeit
herangezogenen Stellen werden nach Art. 5 und folgende des Bundesratsbesehlusses
vom 17. Oktober 1939 über die Siehcrstellung der Landesversorgung mit
Lebens- und Futtermitteln geahndet.

Art. 5. Diese Verfügung tritt am 7. Oktober 1940 in Kraft.
Das eidg. Kriegs-Ernährungsamt mit seinen Sektionen sowie die zuständigen

kantonalen Aemter sind mit dem Vollzug beauftragt.
235. 7. 10. 40.
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Ordonnance n°7 dn dGpartement föderal de l'Gconomie publique
tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en denies alimentaires

et fourrageres

(Semaines sans viande de porc)
'

(Du 4 oetobre 1940.) ;

Le Departement federal de l'öconomie publique,
vu l'arrete du Conseil föderal du 17 oetobre 1939, tendant ä assurer

l'approvisionnement du pays en denrees alimentaires et fourrageres, arrete:
Article premier. A partir du 7 oetobre 1940 ä 00.00 heure et jusqu'äu

20 oetobre 1940 ä 24.00 heures, il est interdit aux boucheries, magasins d'ali-
mentation, etc., de vendre ou de remettre aux consommateurs (prives, me-
nages collectifs de tous genres) ainsi qu'a ceux-ci d'aeheter ou de se procurer
les produits de viande de porc suivants:

a) viande de porc fraiche'et salee; •

b) lard gras, maigre, de toute forme et quelle que soit sa preparation;
c) graisse de porc brute ou fondue, pure ou melangee ä d'autres graisses.'

Art. 2. Des le 9 oetobre 1940 ä 00.00 heure et jusqu'äu 20 oetobre 1940
ä 24.00 heures, il est dÖfen du ä tous les ötablissemeu ts de l'industrie höteliere
(restaurants, auberges, can tines, wagons restaurants, etc.) de vendre ou de'
remettre les produits carnes de porc enumeres ä l'article 1. II est egalement'
interdit d'acheter ou de se procurer ces produits aupres d'eux.

Ces etablissements peuvent employer ä la confection des repas la graisse
de porc pure ou melangee ä d'autres graisses, qu'ils possedaient dejäle 7 oetobre.

Art. 3. L'Office federal de guerre pour l'alimentation a le droit d'inter-
dire ä nouveau periodiquement en totalite ou en partie la vente et l'achat
de la viande et des preparations de viande de porc de tout genre, airisi que
de completer en cas de besoin cette restriction par d'autres mesures.

Art. 4. Les contraventions aux prescriptions de la presente ordonnance
aux prescriptions d'execution et aux decisions d'espöce de l'Office federal.
de guerre pour l'alimentatiori, des organes qui lui sont subordonnös ou qui
sont appeles ä collaborer avec lui, sont röprimees conformement aux dis-
ppsitions de l'article 5 de l'arrete du Conseil föderal du 17 oetobre 1939 tendant
ä assurer l'approvisionnement du pays en denröes alimentaires et fourrageres.

Art. 5. Cette ordonnance entre en vigueur le 7 .octobre 1940.

L'Office föderal de guerre pour l'alimentation et ses sections ainsi que
les offices competents sont charges de son application. • 235. 7. 10. 40.

Ordinanza N. 7 del Dipartimento federate dell' economia pubblica

i

intesa ad assicurare l'approwigionamento del paese con derrate aliraentari
e foraggi

(Settimane senza carne suina)
(Del 4 ottobre 1940.)

II Dipartimento federale dell'economia pubblica,
visto il decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1939 inteso ad assi-i

curare l'approwigionamento del paese con derrate alimentari e foraggi,"
0 r d i n a : " '

<(

Art. 1. A contare dal 7 ottobre 1940, alle ore 00.00, fino al 20 ottobre"
1940, alle ore 24.00, e vietato alle macellerie, negozi di generi alimentari, ecc.,'1

di vendere o consegnare a consumatori (particolari, .economie domestiche
collettive di ogni genere), nonche a questi ultimi di comperare o procurarsi i
seguenti prodotti di carne suina:

a) carne suina fresca e salata;
b) lardo grasso e magro, qualunque sia la forma e la preparazione;
c) grasso di suino greggio e fuso, puro e mescolato con altri grassi.

Art. 2. A contare dal 9 ottobre 1940, alle ore 00.00, fino al 20 ottobre'
1940, alle ore 24.00, ö vietato a tutte le aziende dell'industria alberghiera
(alberghi, ristoranti, cantine, vagoni ristoranti, ecc.) di vendere o consegnare
1 prodotti di carne suina menzionati all'art. 1, nonche di comperare o
procurarsi tali prodotti da esse.

II grasso di suino, puro o mescolato con altri grassi, che era giä in possesso
di queste aziende il 7 ottobre 1940, puö essere impiegato per la preparazione dei
pasti.

Art. 3. L'Ufficio federale di guerra per i viveri e autorizzato a vietare
di nuovo periodicamente, in tutto o in parte, la vendita e l'acquisto della
carne suina e delle preparazioni di carne di suino di ogni genere, come pure
a completare, se occorre, questo divieto con altri prowedimenti.

Art. 4. Le contrawenzioni alle disposizioni della presente ordinanza,
alle sue disposizioni esecutive. ed alle decisioni singole dell'Ufficio federale
di guerra per i viveri, degli organi ad esso subordinati o chiamati a collaborare
con esso, sono punite conformemente alle disposizioni degli articoli 5 e seguenti
del decreto del consiglio federale del 17 ottobre 1939 inteso ad assicurare :

l'approwigionamento del paese con derrate alimentari e foraggi.
Art. 5. La presente ordinanza'entra in vigore il 7 ottobre 1940.

L'Ufficio federale di guerra per i viveri e le sue sezioni, nonche gli uffici
cantonali competenti sono incaricati della sua esecuzione.

235. 7. 10. 40.

Ordinanza N. 6 del Diparlimento federale dell' economia pubblica
intesa ad assicurare l'approwigionamento del paese con derrate alimentari

e foraggi
(Fornitura di cereaii indigeni panificabiii.)

(Dei 2 ottobre 1940.)

U Dipartimento federale dell'economica pubblica,
visto il decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1939 inteso ad

assicurare l'approwigionamento del paese con derrate alimentari e foraggi,
o r d i n a :

Art. 1. II frumenlo, la segale, la spelta e i miscugli di questi cereaii,
atti all'alimentazione umana, raccolti nel paese nel 1940, come pure le scorte
provenienti dalle raccolte precedenti, sono sequestrati. La Sezione
dell'approwigionamento con cereaii dell'Ufficio federale di guerra per i viveri
(Amministrazione federale dei cereaii) decide inappellabilmente se i cereaii
sono atti all'alimentazione umana.

Non sono. sequestrati:
a) i cereaii destinati al proprio fabbisogno (art. 5); •

b) i cascami non atti all'alimentazione umana, provenienti dalla trebbia-
tura e dalla pulitura del grano o dalla preparazione dei cereaii da
semina;

c) i cereaii da semina (art. 6);
d) i cereaii venduti ai mugnai dall'Amministrazione federale dei cereaii.

Art. 2. I cereaii sequestrati devono essere forniti alia Confederazione
ai prezzi fissati dal Consiglio federale. La fornitura e retta dalle prescrizioni
della legislazione sui cereaii.

£' vietato di disporre in qualsiasi altro modo dei cereaii sequestrati.
£' parimente vietato a terzi di acquistare o di farsi consegnare questi cereaii
a titolo gratuito o verso ricompensa. Qualsiasi convenzione a ciö relativa,
non ancora eseguita, ö nulla.

La Sezione dell'approwigionamento con cereaii (Amministrazione federale

dei cereaii) puö annullare, a titolo eccezionale e alle condizioni ch'essa
fisserä, l'obbligo di fornire i cereaii sequestrati alia Confederazione e levare
il sequestro.

Art. 3. Chiunque possiede cereaii sequestrati che non abbia prodotto
egli stesso deve notificare le sue scorte alia Sezione dell'approwigionamento
con cereaii (Amministrazione federale dei cereaii) entro il 15 ottobre 1940.

I produttori che all'entrata .in vigore della presente .ordinanza hanno
giä fornito a terzi cereaii panificabiii provenienti dalla raccblta 1940 sono
tenuti a notificare, entro il 15 ottobre 1940, alia Sezione dell'approwigionamento

con cereaii (Amministrazione federale dei cereaii) l'indirizzo di chi ha
ricevuto la merce e i quantitativi forniti.

• Art. 4. I produttori sono tenuti ad • immagazzinare accuratamente i
cereaii raccolti, a trebbiarli a tempo opportuno ed in modo razionale ed a pren-
dere tutte le misure necessarie allabuona conservazione del grano. Queste
prescrizioni sono applicabili per analogia a qualunque detentore di cereaii
panificabiii.

£' vietata qualsiasi manipolazione destinata a rendere i cereaii inatti
all'alimentazione umana.

Art. 5. I produttori sono autorizzati a trattenere per la loro economia
domestica i quantitativi di cereaii per i quali essi hanno diritto al premio di
macinazione, conformemente alle disposizioni dell'art. 10 della legge del
7 luglio 1932 concernente l'approwigionamento di cereaii per il paese.*)

La sezione dell'approwigionamento con cereaii (Amministrazione federale

dei cereaii) puö, se necessario, emanare delle disposizioni speciali con-
cernenti l'approwigionamento diretto degli stabilimenti ai quali e annessa
un'azienda agricola.

I cereaii panificabiii trattenuti per i bisogni dell'economia domestica
non devono essere ne alienati, ne trasformati, ne usati come foraggi.

Art. 6. I produttori possono trattenere i cereaii necessari per la semina
dei loro campi. Essi sono inoltre autorizzati a fornire cereaii da semina alle
societä per la selezione delle sementi, alle associazioni e alle federazioni di
societä o consorzi agricoli, alle ditte che si sono finora regolarmente occupate
del commercio dei cereaii da semina, come pure agli agrieoltori.

La Sezione dell'approwigionamento con cereaii (Amministrazione federale

dei cereaii) emana' le prescrizioni concernenti il cöntrollo del traffico dei
cereaii' da semina.

Art. 7. Le contrawenzioni alle prescrizioni della presente ordinanza.
alle prescrizioni d'esecuzione e alle decisioni speciali dell'Ufficio federale di
guerra per i viveri, della Sezione dell'approwigionamento con cereaii
(Amministrazione federale dei cereaii), degli organi a loro subordinati o che sono
chiamati a collaborare • con essi saranno punite conformemente alle
disposizioni degli articoli da 5 a 8 del decreto del Consiglio federale del 17 ottobre
1939 inteso ad assicurare l'approwigionamento del paese con derrate
alimentari e foraggi.

Art. 8. La presente ordinanza "entra in vigore il 4 ottobre 1940.
L'Ufficio federale di guerra per i viveri e incaricato di emanare le

disposizioni esecutive necessarie; esso puö delegare queste attribuzioni alia Sezione
dell'approwigionamento con cereaii • (Amministrazione federale dei cereaii).
Le Centrali e gli Uffici locali del grano indigeno, come pure le associazioni
agricole possono essere chiamati a collaborare con essi.

Sono abrogate, durante la validitä della presente ordinanza, tutte le
disposizioni precedenti contrarie alia stessa.

*)' Art. 10. L. F. conccmcnte l'approwigionamento di ccrcali per il paese:
Per ogni persona ehe prende regolarmente il vitto ncll'cconomia domestica del

produttore, il premio di macinazione sarä corrisposto annualmcnte per una qiiantitä
massima di duecento chilogrammi di cereaii nudi (frumento, segale, chicchi 'di spelta,
farragine e farro o miscuglio di questi cereaii) o di trecento chilogrammi di cereaii vestiti

.(spelta, farragine e farro non brillati c, ncllc rcgioni montane, orzo) o granoturco.
Per le persone che solo temporaneamcntc ricevono il vitto nell'economia domestica

si poträ compütare una parte della quantitä massima proporzionata al tempo rispettivo.
235.7.10.40.

Ordinanza W. 9 del Dipartimento federale dell'economia pubblica
che limita 1'nso dei carbnranti e combustibili, liquidi e solidi, nonchö

del gaz e della forza elettrica
(Verifica e assetto degli impianti di riscaldamentc.)

(Del 27 settembrc 1940.)

II.Dipartimento federale dell'economia pubblica,
visto il decreto del Consiglio federale del 18 giugno 1940 ehe limita l'uso

dei carburanti e combustibili, liquidi e solidi, nonche del gaz e della forza
elettrica, o r d i n a :

I. Disposizioni generali.
Art. 1. Alio scopo.di risparmiare combustibile, gli impianti e le istalla-

•zioni che servono al riscaldamento dei locali e alia preparazione d'acqua
calda (chiamati in seguito «impianti») e che consumano combustibili solidi
e liquidi, sono sottoposti alle seguenti disposizioni.

Sono eccettuati le caldaie a vapore e gli impianti per l'acqua calda
soggetti alle disposizioni dell'ordinanza n° 4 del Dipartimento federale
dell'economia pubblica dell' 8 agosto 1940 sullo sfruttamento economico delle
caldaie a vapore e degli impianti per l'acqua calda.

Art. 2. Responsabile dell'osservanza delle prescrizioni e la persona
(chiamata piü avanti «detentore dell'impianto») che, secondo lc disposizioni
del Codice delle obbligazioni e del Codice civile, applicabili ai singoli casi,
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come le disposizioni su la pigione.l'affitto.il comodato ed il diritto d'abitazione,
ö tcnuta alia manutenzione dell'impianto.

Le disposizioni summcnzionate del Codice delle obbligazioni e del Codice
civile sono parimente determinant! per stabilire chi dovra sopportare le'
spese della verifica, nonche quelle dclla messa in assetto e del miglioramento
dell'impianto.

II. Verifica, assetto e miglioramento degii impianti.
Art. 3. Gli impianti la cui caldaia ha una superficie di riscaldamento

superiore a 5 m2, nonehö quelli il cui consumo medio annuo ö di almeno
8 tonnellatc di carbone d'ogni genere, o di 5 tonnellate di olio da riscaldamento,

devono essere sottoposti ad una verifica, alio scopo di sapere se e

mediante quali prowedimenti si possa eonseguire un risparmio di combustibile.
All'occorrenza, essi saranno messi in assetto. La verifica deve farsi non
soltanto all'impianto stesso, ma ancbe alia sua manutenzione ed all'eser-
cizio.

Sono eceettuati gli impianti verificati nel 1940 prima dell'emanazione
della presente ordinanza, in quanto il detcntore fornisca, all'ufficio dei
combustibili eompetente, un rapporto sulla verifica compiuta conformemente
all'art. 5, come pure sui nuovi impianti costruiti nell'anno 1940.

La verifica e la mcssa in assetto devono essere eseguite entro il 31 luglio
1941 al piü tardi. L'ufficio dei combustibili puö ridurre il termine di verifica
e della messa in assetto degli impianti che, secondo ogni probability, devono
consumare troppo combustibile. Esso puö parimente prolungare questo
tennine, se circostanze speciali lo giustifieano.

Art. 4. Gli impianti ehe non cadono sotto le disposizioni dcll'art. 3.
vanno, su ordine dell'uffieio eompetente dei combustibili, verificati e messi
in assetto, se si debba ritenere che consumano troppo combustibile.

I Governi cantonali sono autorizzati ad ordinäre la verifica e la messa.
in assetto degli impianti non contemplati dalle disposizioni' dell'art. 3 o di
certe eategorie d'impianti di questo genere. Essi ordinano le modalitä d'ese-
cuzione e possono prevedere delle sanzioni conformemente agli articoli 10 e 11.:

Art. 5. Un rapporto dev'essere steso sulla verifica; esso dovrä contenere
scgnatamcnte indicazioni su:

a) i caratteri tecnici dell'impianto,
b) il genere e la quantity di combustibile necessario per ogni periodo di

riscaldamento,
e) i difetti tecnici dell'impianto,
d) i difetti di manutenzione e d'esercizio dell'impianto,
e) i lavori necessari alia messa in assetto ed al miglioramento dell'im¬

pianto,
f) le proposte di ulteriori miglioramcnti per eonseguire un risparmio di

combustibile.
II rapporto sarä stcso su di un modulo stabilito daH'Ufficio di guerra

per l'industria ed il lavoro. Una copia di esso sarä consegnäta al detentorc
dell'impianto; l'uffieio dei combustibili eompetente ne riceverä due copie.

Se il detentore dell'impianto ritiene ehe il rapporto sia inesatto, poträ
farlo verificare dall'organo che designerä l'Ufficio di guerra per l'industria
ed il lavoro.

Art. 6. I Cantoni possono stabilire tariffe obbligatorie per le spese Üi.
verifica degli impianti e di revisione dei rapporti; l'Uffieio di guerra per
l'industria ed il lavoro emanerä, a tale scopo, delle istruzioni.

Art. 7. II detentore dell'impianto deve fare certificare, dalla ditta ehe'
Ii ha eseguiti, sulla eopia del rapporto rimessogli (art. 5, secondo capoverso), la
messa in assetto ed il miglioramento dell'impianto.

I piecoli lavori di. messa in assetto dovranno essere eseguiti, per quanto
possibile, insieme colla verifiea. • "

III. Ditte incaricate della verifica, della messa in assetto e dei miglioramento
degli impianti. Apparecchi produttori di calore ed apparecchi economizzatori

di combustibili.
Art. 8. La verifica, la messa in assetto ed il miglioramento degli

impianti dovranno essere affidati a' ditte accreditate del ramo, che saranno
designate dai Cantoni.

Le ditte incaricate di'questi lavori sono tenute ad eseguirli coscienzio-
samente.

I Cantoni. possono vietarne l'esecuzione alle ditte che non offrissero'
garanzia suffieiente di eseguire i lavori in modo coscienzioso e a regola d'arte.

Art. 9. L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro allestiry, in unione
col Laboratorio federale per la prova dei materiali in Zurigo, un elenco degli
apparecchi produttori di calore e degli apparecchi economizzatori di
combustibile, la eui efficacia ed utility sono state comprovate mediante un con-
trollo e ehe possono quindi essere raccomandati al pubblico. Esso prowederä
alia pubblicazionc adeguata di questo eleneo.

IV. Sanzioni.

Art. 10. L'ufficio dei combustibili eompetente non assegnerä nö
combustibile liquido nö eombustibile solido per gli impianti ehe non sono stati
sottoposti alia verifica prevista agli articoli 3 e seguenti, o che sono stati
sottoposti a verifiea fatta in modo non conforme alle prescrizioni.

Art. 11. Se i lavori rclativi alla messa in assetto ed al miglioramento
non sono eseguiti (art. 5, lettcra e), se le istruzioni impartite sulla
manutenzione ed il servizio non sono seguite, o se gli impianti non sono sfruttati.
in modo razionale, l'uffieio dei combustibili eompetente puö ridurre adegua-
tamente l'assegnazione del eombustibile.

La riduzione sarä in proporzione della quantity di combustibile che
avrebbe potuto essere risparmiato se i lavori relativi alla messa in assetto
ed al miglioramento fossero stati eseguiti, se le istruzioni date fossero state
seguite o se l'impianto fosse stato utilizzato in modo razionale. Questa
riduzione sary inoltre piü o meno grande, secondo ehe il detentore dell'impianto
poteva equamente essere obbligato o no, tenuto conto delle circostanze, a ;

far eseguire i lavori suindicati o a modificare il suo esereizio.

V. Disposizioni penale e flnali.
Art. 12. Chiunque, con indicazioni inveriticre, in particolare contraffacen-

do o falsifieando i rapporti sulla verifica o i rapporti fatti dagli organi pre-
visti all'art. 5, eapoverso 3, ottiene o cerca di ottenere per sö stesso o per

altri l'assegnazione di quantitativi di combustibili piü grandi di quelli cui
ha diritto secondo le disposizioni in vigore;

chiunque, incaricato come perito, della verifica d'un impianto, allestisce
scicntementc un rapporto falso,

sarä punito conformemente agli articoli da 2 a 4 del dccrcto del Consiglio
federale del 18 giugno 1940 che limita l'uso dei carburanti e combustibili,
liquidi e solidi, nonchö del gaz e della forza elcttrica. •

Art. 13. L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro öinearicato del*
l'esecuzione della presente ordinanza. Esso puö delegare le sue competcnze
alia sua Sezione dclla produzione di energia e calorc.

La presente ordinanza entra in vigore il 3 ottobre 1940.
235. 7. 10. 40.

Preiszuschläge auf Speisefetten und Speiseölen sowie auf deren Rohstoffe
und Halbfabrikate

(Mitteilung des' eidgenössischen Kiiegs-Ernährungs-Amtes.)

Durch Bundesratsbeschluss über eine vorübergehende Herabsetzung der
Preiszuschläge auf Speiseöl vom 28. Mai 1940 sind die Preiszuschläge (Zollpos.

72, 74, 73, 73a und 75) ohne rohes Kokosnussöl von Fr. 55. — auf
Fr. 35.— je 100 kg herabgesetzt worden. Das eidgenössische. Volkswirt-
sehaftsdepartement wurde gleichzeitig ermächtigt, vom 1. September an diese
Reduktion ganz oder teilweise aufzuheben.

Angesichts der. Marktlage \wird das eidgenössische Volkswirtsehafts-
departement von diesem Recht vorläufig nieht Gebrauch machen. Ferner
wird die Reduktion; des Preiszuschlages von Fr. 55.— auf Fr. 35.— ab
8. Oktober 1940, 00 Uhr, auf Speisefett (Zollpos. 96, 97 a, 97 b) inbegriffen
rohes Kokosnussöl ausgedehnt.

Auf Oelsaaten und Oelfrüchten (Zollpos. 204), die zur Herstellung von
Speisefetten und. Speiseölen dienen, kann auf Grund einzelner Gesuche eine

Rückerstattung des Preiszuschlages gewählt werden, die der Herabsetzung
des Preiszuschlages' auf fertigen Speisefetten und Speiseölen entspricht.
Gesuehe sind an das Kriegs-Ernährungs-Amt, Sektion für Speisefette'und
Speiseöle zu riehten.

Diese Regelung ist einstweilen befristet bis 31. Dezember 1940.
235. 7.10. 40.

Supplements de prix sur les grosses et huites comestibles ainsi que sur
leurs matteres premieres et produits semi-finis

(Communique de l'Office de guerre pour l'alimeutation.)

Par l'arrötö du Conseil federal du 28 mai 1910 röduisant provisoirement
les Supplements de prix sur les huiles comestibles, les supplöments ont ötö
röduits de fr. 55.— a fr. 35.— par 100 kg. .(numöros du tarif 72, 74, 73,
73 a et 75), exeeptö 1'huile de noix de eoeos non travaillee. Le döpartement
födöral de l'öconomie publique a öte autorisö en möme temps ä supprimer
completement. ou partiellement cette röduetion ä partir du 1er septenibre.

Vu la situation du marelie, le departeinent fedöral de l'eeonomie publique
ne fera pas usage de ee droit pour le moment. A partir du 8 oetobre 1940,
ä 00 h., la röduetion du supplöment de prix de fr. 55. — a fr. 35. — sera
en outre ötendue aux graisses eomestibles (numöros du tarif 96, 97a, 97b),
y compris 1'huile de noix de eocos non travaillöe.

Pour les semences oleagineuses et les fruits olöagineux (n.t.204) destinös ä la
} fabrication de graisses et d'huiles eomestibles, une restitution du supplöment

de prix eorrespondant ä la röduetion des Supplements de prix sur les graisses
et huiles eomestibles peut Ötre aeeordöe sur la base de demandes •

individuelles. Ces demandes doivent Ötre adressöes ä.l'Offiee de guerre pour l'ali-
mentation, Seetion du ravitaillement en graisses et huiles alimentaires.

La duröe d'applieation de ees prescriptions est limitee pour le moment
au 31 decembre 1940. 235. 7.10. 40.

Zahlungsverkehr mit Finnland
> Mit dem am 5. Oktober erfolgten Inkrafttreten eines Clearing-Abkommens
mit Finnland haben' sämtliehe Zahlungen für finnische Waren, die nach
diesem Datum in die Sehweiz eingeführt werden, sowie sämtliche

.sonstigen nach. Finnland geschuldeten Zahlungen — mit Ausnahme
der Zahlungen im Kapitalverkehr —, die naeh diesem Datum fällig werden,
an die Sehweizerisehe Nationalbank. in Zürieh auf .ein bei dieser geführtes
Verrechnungskonto der finnisehen Nationalbank (der .Suomen Pankki) zu
erfolgen. Alle Einzahlungen sind von einem vorsehriftsgemäss ausgefüllten
Einzahlungsmeldeformular zu begleiten. Vorläufig ist das für den Verkehr
mit Dänemark, Frankreich, Belgien, Holland usw. gesehaffene Formular zu
verwenden, unter entsprechender Ausfüllung der für das Bestimmungsland
vorgesehenen Spalte.

Zahlungen für vor dem. 5. Oktober in die Schweiz eingeführte finnische
Waren (mitAusnahme vonKonsignationswaren) und für vor diesem Datum fällig
gewordene Verpflichtungen gegenüber Finnland sind noeh ausser Clearing
im freien Zahlungsverkehr auszufuhren.

Im übrigen wird auf das im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom
30. September 1940 publizierte Abkommen über, die Regelung des Waren- und
Zahlungsverkehrs mit Finnland, auf den im Schweizerischen Handelsamts-
blatt vom'3. Oktober 1940 publizierten Bundesratsbeschluss vom 2. Oktober
über den Zahlungsverkehr mit Finnland sowie auf die demnächst von der
Schweizerischen Verrechnungsstelle herauszugebende «Wegleitung für Importeure

und für Zahlungen an finnisehe Begünstigte» verwiesen.
235. 7.10. 40.

Trafic des paiements avec la Finlande
Aux termes de l'accord de clearing avec la Finlande entrant en vigueur

le,5 oetobre 1940, tous les paiements afförents ä des marchandises fiulau-
daises introduces en Suisse apres eette date, aiusi que tous les autres
paiements — ä l'exception des paiements en capitaux — ä, destination de la
Finlande öehöant aprös cette date, doivent ötre effectuös ä la Banque nationale

suisse, Zurich, au compte de compensation de la Banque nationale de
Finlande (Suomen Pankki). En meme temps que chaque paiement est
effeetuö, il doit Ötre remis un bulletin de versement ad hoe düment rernpli.
Pour le moment, on utilisera la formule cn usage dans le trafic avee le Danemark,

la France, la Belgique, la Hollande, ete., en ayant soin de remplir en
consöquence l'espace laissö libre pour l'indieation du pays destinataire.

Les paiements pour marehandises finlandaises importees en Suisse avant
le 5 oetobre 1940 (ä l'exeeption des marchandises en consignation), ainsi
que ceux relatifs ä des dettes öchues avant. cette date doivent ötre encore
acquittös hors elearing en devises libres.

Par ailleurs, on renvoie les interesses ä l'Aeeord passö avec la Finlande
sur les öchanges commereiaux et le rcglcment des paiements paru dans la
Feuille officielle suisse du eommerce du SO septembre 1940 et ä l'Arrötö
du Conseil födöral du 2 oetobre relalif au'trafic des paiements avee la Fin-
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lande, publie dans la Fcuille officielle suisse du commerce du 3 octobre 1940,
ainsi qu'aux. «Directives ä l'intention des importateurs coneernant les paie-
ments en favour de b6n6ficiaires finlandais», qui seront 6tablies incessament
par 1'Office suisse de compensation. 235. 7.10. 40.

Protektorat Böhmen mid Mähren — Ans-, Ein- und Durchfuhrverbote

Laut einer deutschen Verordnung vom 24. September 1940, veröffentlicht
im Reicbszollblatt Nr. 57 vom 26. September 1940, gelten im Protektorat
Böhmen und Mähren ab 1. Oktober 1940 die deutschen Vorschriften, über
Ein-, Aus- und Durchfuhrverbote.

Aus- und Einfuhrbewilligungen erteilen für den Bereich des Protektorates

Böhmen und Mähren im Rahmen ihrer Zuständigkeit
die Böhmisch-Mährische Ein- und Ausfuhrstelle für Erzeugnisse der

Ernährungs- und Landwirtschaft in Prag,
die Ueberwachung«stelle beim Ministerium für Industrie, Handel und

Gewerbe in Prag. • 235. 7.10.40.

Tom schweizerischen Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto und Privatsatj Privatsätze im Ausland
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Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 3J4—4%%— Offizieller Lombard-Zinsfuss
der Schweiz. Nationalbank 2%%. 235. 7. 10. 40.

Redaktion — Redaction:

Handelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Division du commerce du Departement federal de lAeononiie publique ä Berne.

Emission d'un

Emprunt 4% des Kraftwerke Obertiasli AG. 1940
de ffr. 25,000,000

(Emission d'oetobre)
f

destine ä Be CODVerSlOII ou au remboursement
de E'emprunt 5% de 1929 de fr. 25,000,090, ä denoncer au remboursement pour le 1er avril 1941

Modalites de I'emprunt: Int6rßt 4 %, coupons semestriels aux 1er mai et 16r no-
vembre. Duree de I'emprunt 12 ans avec faculte pour les Kraftwerke Oberhasli AG. de
denoncer I'emprunt au remboursement apres un delai de 8 ans. Titres de fr. 1000.— nom.
au porteur. Cotation des titres aux bourses de Bale, Berne, Genöve, Lausanne et Zurich.

Cours demission 100 %
plus 0,60 % ntoiti& du timbre f£d6ral sur les obligations

Les demandes de conversion et les souscriptions contre
especes sonf acceptäes du 5 au 11 octobre 1940, ä midi

Liberation des titres du 16 octobre au 15 novembre 1940
On peut se procurer te prospectus dätaill£ ainsi que des
bulletins de souscription et de conversion sur toutes les

places bancables en Suisse

Les groupes de Banques contractants:
Banque Cantonaie de Berne Cartel de Banques Suisses
Union des Banques Cantonates Suisses Syndicat de Banques Bernoises

P 2040
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Das weriuolle Original

gensrt In den Sala

Im Betrieb versieht eine
originalgetreue
Fotokopie den Dienst.
Fotokopie im Format 21X30
(Din A 4) pro Blatt
Fr. —.80, im Format
15 X 21 (Din A 5) pro
Blatt Fr. —.60. Bei grossem

Bestellungen
Spezialpreise. Verlangen
Sie Preisliste. P 2185

HausamcffiD
8ahnhoPsic91Tel;0ä763

Zurich-
Erstklassige

der Metallbranche
(Massenartikel)

zu verkaufen
Offerten unter F 54577 Q

an Publieiias Basel. P2058

Inserate haben im
Schweiz. Handelsamtsblatt

besten Erfolg.

Rorschach

281 II Ml IS

aal Montag, den 21. Oktober 1949, 11 Uhr
am Sitz der Gesellschaft ist Rorschach

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes und der. Jahresrechnv.ng sowie

des Berichtes der Rechnungsrevisoren über das Geschäftsjahr 1939/40.
2. Genehmigung der Jahresrechnung und Decbarge-Erteilung an den

Verwaltungsrat.
3. Wahlen.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie Revisorcnbericbt liegen
ab 3. Oktober 1940 am Sitz der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Stimnikarten können gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zum 12.
Oktober 1940 im Bureau der Gesellschaft bezogen werde.u. P2060 '•

Rorschach, den 5. Oktober 1940.

• Der Verwattiangsrat.

»Iii
von 1894 und 1896

Auf 31. Dezember 1940 sind folgende Sehutdtitel dieser Anleihen zur
Rückzahlung ausgelost worden:

a) vom Anleihen des Jahres 1894 die Nummern:
12, 98, 159, 104, 259, 281;: 324, 396, 550, 565;

b) vom Anleihen des Jahres 1896 die Nummern:
17, 146, 157 und 17G.

Die Titel und die Coupons per 31. Dezember 1940 werden auf Verfall ausbezahlt
dureh die P 2051

Bank in Langenthal, Langenthal.
Ersparniskasse des Amtsbezirks Aarwangen in Langenthal.
Kantonalbank von Bern und deren Zweiganstalten.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur 7

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 12. Oktober 1940, mittags 12.15 Uhr, nach Schatzalp-Davos,
Restaurant Terrasse, ergebenst eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 21. August 1939.
2. Bericht des Verwaltungsrates über das abgelaufene Geschäftsjahr;

Abnahme der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung; Bericht
der Rechnungsrevisoren.

3. Entlastung des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1940/41.

Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust und Bericht der Rechnungsrevisoren

liegen 8 Tage vor der Generalversammlung im Bureau unseres
Unternehmens den Aktionären zur Einsicht auf. P 2061

Schatzalp-Davos, den 4. Oktober 1940.

Der Verwa tungsrat der. A. G. Sanatorium Schatzalp.~ Gebrüder Knie
Schweizer National-Gircus Aktiengesellschaft

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Mittwoch, den
16. Oktober 1940, nachmittags 254 Uhr, im Hotel St. Gotthard in Zürich
stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes über das am 31. März 1940 abge-

• laufene Geschäftsjahr.
3. Abnahme der Jahresrechnung sowie des Berichtes der Kontrollstelle.

•

4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
6. Wahlen in den Verwaltungsrat.

'

p 2062
7. Wahl der Kontrollstelle.
8. Verschiedenes. Der Verwaltungsrat.
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Bedeutendes
Fuibölsuisonsunternehsnen
der Nohrungsmittelbranche
mit eigener Verkaufsequipe von 25 Vertretern, sucht Verbindung
mit bodenständigem Unternehmen, dessen Produktion auch bei
gesteigertem Umsätze sichergestellt ist. Geschultes Verkaufspersonal,

welches Spezereien, Bäckereien, Konditoreien und
KolonialWarengeschäfte der ganzen Schweiz seit Jahren besucht,
bietet einem geeigneten Unternehmen die Möglichkeit der gründlichen

Bearbeitung des Marktes. Der Verkauf und die
Fabrikation könnten auch fest auf eigene Rechnung übernommen
werden. Detailliertes Angebot unter Chiffre Y 9057 Z an die
Publiciias Zürich. P2055

böfORGANISATION

'
8eha^h- kts8" ausS9lSehS "Tüek9

des Objekts aus

olbt ausTausenden das aesuehte •

ih'sÄ"
signalisiert

Olbt vollendeten Ueberbllek auf

kleinstem Raum

Ist unübertroffen anpassungsfähig

und wirtschaftlichtanig uiw «"
Unverbindl.VorfQhrung bei Ihnen

Ständige Ausstellung bei uns

BUCHHALTUNG
AKTIEN GESELLSCH AFT

Zürich, Löwen8tr.Jt9j Tel. 5 76 80

Beteiligung
Initiativer Kaufmann (35 J.) wünscht aktive

Mitarbeit (Büro, Reklame, Aussendienst) mit Beteiligung

in seriösem Handels-oder Fabrikations-Unternehmen.

Verfügbares Kapital Fr. 50,000.—. Offerten unter Chiffre
Rc 9024 Z an Public!Ins Zürich. P 2042

Inserieren Sie im Schweiz. Handelsamtsblatt

Voyageur
d'une

importaaite filature de laine
et fabrique de bonneterie franqaise en Suisse dont
l'aetivitä est arrötäe par les eireoustanees cherche
place dans la branehe textile. Eventuellement
remplaeement. 20 ans de voyages, importante clientele.

Räfärenees 1er ordre. Eerire sous ehiffres
F 36744 X ä Pubiicitas Geni've. P 2056

EXPERTA
Organisations- u. Revisions-

Treuhand A.G.
Zürich

Bahnhofstrasse 79

Telephon 6 74 48

Basel
Gerbergasse 20
Telephon 4 53 36

iekannfmaciiuiig
betreffend die Aufnahme von Wechselprotesten
während der Oelfung der Fünftage-Ärfeeifswcche

Gemäss Verfügung Nr. 8 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartc-
ments über Brennstoffeinsparung in Betrieben vom 19. September 1940 haben
vom 6. Oktober 1940 bis 5. April 1941 öffentliche und private Betriebe ihre
Arbeitsräume von Samstag 0.00 Uhr bis Sonntag 24.00 Uhr zu schliessen
und sich in ihrer Arbeitszeit entsprechend einzurichten.

Durch Beschluss der Verwaltungskommission des Obergerichtes Zürich
vom 4. Oktober 1940 ist die "Fünftage-Arbeitswoche auch für die Notariate
des Kantons Zürich eingeführt worden. Die Amtsräume der Notariate
bleiben demnach am Samstag geschlossen."Hinsichtlich der Wechselproteste
wird einstweilen folgendes angeordnet:

Soll ein Wechsel protestiert werden, bei dem der zweite Protesttag auf
einen Samstag fällt, so ist der Wechsel dem Notariat am ersten Protesttag
(Freitag) bis 15 Uhr zuzustellen; andernfalls besteht keine Gewähr dafür,
dass die Protestaufnahme innerhalb der gesetzlichen Frist erfolgt.

REVISIONEN - STEUERBERATUNGEN
KONTROLLSTELLEN - SEKRETARIATE

Zürich, den 5. Oktober 1940.

Im Auftrage der Verwalfungskommission
des Obergerichfes Zürich

Der Obergerichtsschreiber i. V.i
Ehrlich.

ie

(iHieii&e eessiisctiaii der sticnsioif-Industrie D.-G.)

Bäle

Messieurs les actionnaircs sont convoques en

assemble© generale ordinaire
pour vendredi, Ie 18 octobre 1940, ä 11/4 he-ures, au sifege de la Socidtö
ä Bale, St. Jakobsstrasse 22.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du Conseil d'administration Sur l'exercice 1938/39 ainsi que

rapport du commissaire-vörificatcur.
2. Approbation du bilan et du eompte de profits et pertes arretes au

30 juin 1939. Döchargc au Conseil d'administration.
3. Deliberation sur la repartition du b£n6ficc.
4. Nomination du commissaire-vörificateur.

Les actionnaires desirant assister ou se faire reprösenter ä l'asscmblöe
generale sont priös de döposer leurs titres ou certificate de döpöt le 15

octobre au plus tard, soit au singe de la soeibtö,' soit chez l'organisation finan-
ciöre de leur groupe, oü quittance et cartes d'admission leur seront d61ivr6es.

Le bilan, le compte de.profits et pertes et le rapport du commissaire-
vörificateur sont ä la disposition des actionnaires au siöge de la sociötö ä

Bäle, St. Jakobsstrasse 22. • P 2063

Bäle, le 7 octobre 1940.
Le Conseil d'administration.

Inserate im S.U.B.haften Erfolg

Suvretta-Haus A.-G., St.Moritz

Einladung an die AüMie i II oMüdi Eeneialnmigng
vom 21. Oktober 1S46, nachmittags 3 Uhr, im Bureau

des Herrn Dr. Fritz Bon, Bellevue, Zürich
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Entgegennahme der Jahresrechnung pro 1939/40 sowie des Berichts

der Kontrollstelle.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung und die Direktion.
4. Beschlussfassung über Verbuchung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen ab 11. Oktober 1940 am Sitze der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf. P 2066

St. Moritz, den 7. Oktober 1940.
Der Verwaltungsrat.

carionnaoen-raM Freien A. G. in Freiöiirg

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Dienstag, den 29. Oktober 1940, vormittags 1 U/j Uhr
im Konferenzzimmer des Bahnhofbuffets Freiburg

Traktanden: 1. Protokoll.
2. Vorlage der Jahresreehnung 1939/40 und Deeharge - Erteilung an

Verwaltungsrat und Direktion.
8. Besehlnssfassung über das Jahresergehnis.
4. Wahlen. P 2059
5. Unvorhergesehenes.

Die Reehnung und Bilanz sowie der Revisorenberieht liegen vom 18. Oktober au im
Bureau der Gesellschaft zur Einsieht der Aktionäre auf. Die Stimmkarten können
daselbst gegen Ausweis bis zum 26. Oktober bezogen werden.'

Freiburg, den 4. Oktober 1940.
Der Verwaltungsrat.

BanK lüp eisiMe üniernenmungen, zuriefe
Auf Grund der bis zum Sehluss des Hinterlegungstermins (3. Oktober 1940)

eingegangenen Anmeldungen von Aktien zur Teilnahme an der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 7. Oktober 1940 ergibt sieh sehon heute, dass die erfordeiliehe Präsenz
von 50 % des Aktienkapitals nieht erreicht werden kann. Die Generalversammlung vom
7. Oktober wird daher lediglieh feststellen können, dass sie nieht hesehlusslähig ist.
Wir verweisen infolgedessen auf die bereits erfolgte Einberufung einer zweiten
ausserordentlichen Generalversammlung auf den 15. Oktober 1940, die ohne Rüeksieht auf die
Zahl der vertretenen Aktien mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der ahgegehenen
Stimmen über die Verhandlungsgegenstände besehliessen kann. Am gleiehen Tage findet
anschliessend die ordentliche Generalversammlung statt. P 2057

ZUrleh, den 4. Oktober 1940.

Bank für elektrische Unternehmungen.
Koriespoudeuzen an Schweiz, llandelsamtshlatt, Bern, ailiessiereu. Adresser correspoudauees ä laFeuille oflieielle suisse du eommeree, Berne. — Druek Fiitz Poeliou Jout A. O., Bern


	

